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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Verlin 14 Juni Der Kaiſer ſtattete heute dem Bildhauer
Ludwig Canuer einen Beſuch ab der den Arbeiten für die Sieges
allee galt Cauer iſt die Figur Kaiſer Karls IV des Luxem
burgers übertragen beigegeben werden ihr die Büſten von
Dietrich Portitz Erzbiſchof von Magdeburg und Klaus von
Bismarck des markgräflichen Hofmelſters Karl IV iſt dar
geſtellt mit dem Landbuch für Brandenburg und mit einer Geld
taſche auf die er die Hand hält der Erzbiſchof mit einer Urkunde
und dem Schwert Klaus v Bismarck mit dem Hofmeiſterſtab
Der Kaiſer wünſchte daß mit der Marmorausführung der
Modelle alsbald begonnen werde

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe iſt geſtern abend wieder
in Berlin angekommen und gedenkt einige Zeit hier zu ver
weilen Jm Laufe des heutigen Vormittags hat er bereits ver
ſchiedene politiſche Geſchäfte erledigt und zunächſt die Vorträge
ſeines Adintanten Grafen Schönborn und des Chefs der
Reichskanzlei Wirklichen Geheimen Ober Regierungsraths
Dr v Wilmowski entgegengenommen Gegen 11 Uhr vor
mittags erſchien der Staatsſekretär des Reichsmarineants
Tirpitz im Reichskanzlerpalais und konferirte mit dem Reichs
kanzler über verſchiedene in ſein Reſſort fallende Fragen Am
Freitag wird die angekündigte Sitzung des Staats miniſteriums
unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten zur Erörterung der
Reorganiſation des Staatsminiſterinms Bildung
eines beſonderen Bautenminiſteriums ſtattfinden

Der Großherzog und die Großherzogin von Heſſen
ſind heute aus Wien in Darmſtadt eingetroffen

Fürſt Bismarck hat dem Präſidenten Dr v Simſon auf
die ihm von dieſem übermittelte Adreſſe der noch lebenden

r aus dem Frankfurter Parlament ge
antwortet

Euerer Excellenz gefälliges Schreiben vom 15 d M habe
ich mit verbindlichſtem Danke erhalten und bitte den Ausdruck
des letzteren den Herren Unterzeichnern übermitteln zu wollen
Dieſe Kundgebung von Männern welche dem Gange unſerer
nationalen Entwickelung ſeit einem halben Jahrhundert nicht
nur beobachtend ſondern auch beeinfluſſend nahe geſtanden
haben bilden eine erfreuliche Anerkennung der Politik meines
verſtorbenen Herrn vor einem berufenen politiſchen Areopag

Präſident Dr v Simſon bittet den Abſender der Adreſſe
Profeſſor Haym in Halle

allen Mitunterzeichnern jener Jubiläumsſchrift wärmſten
Dank auszuſprechen Es ſei ihm eine herzliche Genugthuung
daß er ſich im Andenken ſeiner ehemaligen Genoſſen nicht über
lebt habe daß ſie nicht aufhören in unveränderter Treue an
ihn zu denken er finde eben hierin ſeinen beſten Troſt wenn
das hohe Alter drückend auf ihm liege
Die zum Beſuch in Poſen anweſenden ruſſiſchen Offiziere

wohnten heute vormittag einem Regiments Exerziren bei dem
ein e x im Kaſino der Leibhuſaren folgte Vor dem Früh
ſtück traf ein Schreiben der Kaiſerin Friedrich Chef des
Regiments an deſſen Commandeur Major von der Schulen
burg ein in dem ſie den ruſſiſchen Kameraden ihre herzlichen
Grüße ausdrückt Um 7 Uhr 15 Min erfolgte die Abreiſe des
Generals v Biſtram mit ſeinen Adjutanten nach Warſchau Der
Abſchied vom Commandeur und den Offizieren des Leibhuſaren
Regiments war äußerſt herzlich ebenſo als um 7 Uhr 55 Min
die ruſſiſchen Offiziere nach Kaliſch abreiſten Beiderſeits rief
man Auf baldiges Wiederſehen

Das zehnjährige Regierungsjubilänm Kaiſer Wilhelms

Des heutigen feſtlichen Tages an dem vor zehn Jahren
Kaiſer Wilhelm II den Thron ſeiner Väter beſtieg gedenkt
ganz Deutſchland im Vollbewußtſein des Gefühls einen Herrſcher
an der Spitze des Deutſchen Reiches ſeit nunmehr zehn Jahren
walten zu ſehen der ſich als erſter Diener ſeines Staates
fühlt und mit nie raſtender Thätigkeit für das Wohl des
Volkes einzutreten bemüht iſt Faſt alle Blätter der Reichs
Hanptſtadt feiern in längeren Betrachtungen die Bedeutung des
Tages und unterziehen die Geſchehniſſe während der Regierungs
zeit des Herrſchers eingehenderen Unterſuchungen us dem
e der Nordd Allg Ztg ſei hier folgende Stelle heraus
gehoben

Jn ſeinen Fürſten ehrt ein Volk ſich ſelbſt Es iſt das
ſchönſte Lob nnſeres kaiſerlichen Führers wenn an dieſem
Tage Dillionen dentſcher Männer bei vorurtheilsloſer Ver
gleichung ihrer Heimath mit dem Auslande aus aufrichtigem
Herzen ſprechen können Wir freuen uns daß wir Deutſche
ſind Darin liegt kein eitler Chauvinismus ſondern nur ein
von Ueberhebung wie von Kleinmuth gleich weit entferntes
ruhiges Bewußtſein des eigenen Werthes den wir in unſerer
tieſwurzelnden Neigung zur Selbſtkritik oft mehr als nöthig
aus den Augen verlieren Wie würden andere Völker in
unſeren Verhältniſſen die Welt mit dem Preiſe ihres Namens
erfüllen während wir unſer Beſtes nur ſchüchtern vor uns
ſelber eingeſtehen Unſer Beſtes Es iſt nicht blos unſer
Heer das nirgends erreichte Vorbild eines Volkes in Waffen
nicht die nur in wenigen Staaten wiederzufindende gewiſſen
hafte Berwaltung der öffentlichen Angelegenheiten die un
abläſſige und großartige Fürſorge für die wirthſchaftlich
SHwächeren unſer Handel unſere Jnduſtrie unſere Technik
die keinem fremden Mitbewerb weichen unſere Wiſſeuſchaft
von der die Welt gelernt hat einen ehrenvollen Antheil an
allen Künſten die Führerſchaft im Reiche der Muſik und der
philoſophiſchen Gedanken Es iſt über dies alles die unſchätz
bare Gewißheit daß wir bei hoher Kultur noch ein jngend
kräftiges im innerſten Mark unverſehrtes Volksthum unſer
eigen nennen und mit dieſem Volksthum feſt verwurzelt als
ſeinen Schirm und Hort eine ſtarke Monarchie deren gegen
wärtiger Träger ſich allen Anfeindungen zum Trotz ſchon

gegzrn Ehrenplatz geſichert hat unter den Beſten ſeines
Hauſes

Der Kanzlerbrief

S Aus Berlin 14 Juni ſchreibt man uns Es geht
wieder einmal etwas hinter den Kuliſſen vor Die Agrarier
Konſervaliven und Antiſemiten ſind wüthend über den Reichs
kanzler Fürſten Hohenlohe und ſeinen Brief an den Prinzen
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Carolath und am allermeiſten darüber daß er auf die un
verfrorene Berichtigung der Kreuzztg ſich nochmals ruhig
und gelaſſen und im Gefühl eines guten Gewiſſens zu jenem
Briefe bekannt hat Da begannen die Quertreibereien und
mit der Ausſpielung der autoritativen Perſönlichkeit, die
alles viel beſſer wußte als der Kanzler ſelbſt wird der Arg
wohn erweckt als wenn innerhalb der Regierung ſelbſt gegen
den Fürſten mobil gemacht würde Möglich iſt dies ja denn
wir haben ſchon öfter erfreuliche Beiſpiele der Einheitlichkeit
des Miniſteriums erleben müſſen Jedenfalls iſt es höchſt
wunderbar und geradezu zur Satire herausfordernd wenn
Graf Poſadowsky hier zur Sammlung bläſt und in der
ſelben Stunde Fürſt Hohenlohe einem notoriſchen Antiſammler beſtätigt daß er ihn gern im Reichstage ſcper möchte

Der alte Kanzler hat offenbar ſeine h über die
innere Politik denen er in neckiſcher Form aller Welt Räthſel
aufgebend hier und da einmal die Zügel ſchießen läßt Wir
erinnern nur daran daß der Sohn des Kanzlers gegen einige
Geſetze geſprochen und geſtimmt hat die die Regierung mit
Wärme w man vermuthete damals wohl nicht mit
Unrecht daß der Sohn im ſtillen Einverſtändniß mit dem
Herrn Vater deſſen innerlichen Proteſt gegen jene Geſetze zu
verkörpern hatte Aehnlich denken wir uns die Sache hier
Der Kanzler hat nicht freie Hand genug fühlt ſich vielleicht
auch ſchon zu gealtert um gegen die ihm im tiefſten
offenbar völlig unſhmpathiſche Sammlungspolitik von Amts
wegen energiſch einzuſchreiten Offiztell macht er die Sache
mit Aber als Privatmann hat er ſeine liberaleren An
ſchauungen und er iſt Manns genug dieſes auch einmal kund
zu geben wenn es ſeinen Mitminiſtern gerade gar nicht in den
Kram paßt Die Männer der Rechten fühlen die Gegner
ſchaft des Fürſten gegen ihre Politik ſehr wohl heraus und
ſuchen daher mit allen Hebeln den verhaßten Staatsmann zu
beſeitigen Dieſer Haß gepaart mit einem übermüthigen
Machtgefühl erzeugt dann Produkte von ſo eigenartiger Dreiſtig
keit wie jetzt die Kreuzztg wiederum eines liefert Sie
ſchreibt gottesfürchtig und keck

Die uns zugegangene Berichtigung enthielt nur eine
Tuehnng unwiderſprochener und unwiderlegbarer

hatſach en Mit denen mögen ſich diejenigen abfinden die
im Wahlkreis Guben Lübben zu Gunſten des PrinzenSchönaich Carolath mit dem Briefe des Reichskanzlers ne

Wahlintrigue in Scene geſetzt haben die von unſerer Be
richtigung eben durchkreuzt und aufgedeckt wurde Von einer

Jnterpretation dieſes Briefes zu reden iſt ganz verkehrt
Die Anhänger des Prinzen haben ihm zu Wahlzwecken eine
Bedeutung untergelegt die er nicht hatte und haben ſollte
Unſere Berichtigung ſtellte Thatſachen die noch niemand
anzuzweifeln gewagt hat feſt und wies die Ausnutzung
der Autorität des Herrn Reichskanzlers im Wahlkampfe für
einen Gegner der Regierungspolitik zurück

Man weiß nicht was man zu dieſen Auslaſſungen ſagen ſoll
Wenn das Blatt jetzt noch die Stirn haben und ſagen kann ſeine

Berichtigung enthielte nachdem der Kanzler eigenhändig ihre
Uurichtigkeit telegraphirt hat unwiderlegliche Thatſachen,
dann gewinnt es in der That den Anſchein als ob machtvolle
Kräfte hinter dem Organ ſtänden die es hielten und ihm den
Rücken ſalbten Die kleine aber mächtige Partei, unterſtützt
vielleicht von Männern ans der Regierung ſelbſt hat wieder
einen Krieg vor der unſer Vaterland in innere Kriſen ſtürzen
und das letzte Reſtchen Liberalismus aus der Regierung ent
r ſoll Man wird gut thun rechtzeitig auf der Hut
zu ſein

Deutſch engliſcher Handelsverkehr

Der Stellvertreter des Reichskanzlers Graf Poſadowsky
macht folgendes bekannt

Auf Grund des Geſetzes betr die Han delsbeziehungen
zum britiſchen Reich vom 11 Mai 1898 hat der Bundes
rath beſchloſſen daß den Angehörigen und den Erzengniſſen
des vereinigten Königreichs von Großbritannien und Jrland
ſowie den britiſchen Kolonien und auswärtigen Beſißungen
mit Ausnahme von Canada vom 31 Juli d J ab bis auf
weiteres diejenigen Vortheile einzuräumen ſind die
ſeitens des Reiches von Angehörigen und den Erzeugniſſen
des meiſtbegünſtigten Landes gewährt werden

Das war übrigens zu erwarten Nachdem Canada durch die
Gewährung eines Vorzugszolles für den Rohrzucker aus den
weſtindiſchen Kolonien Englands die Einfuhr des deutſchen
Zuckers zu verhindern geſucht hat konnte ihm das Meiſt
begünſtigungsrecht nicht länger zugeſtanden werden Die Ein
fuhr der cangdiſchen Waaren wird daher vom 31 Jnli ab
nach dem allgemeinen Zolltarif behandelt werden Zu hoffen
bleibt nur daß dem Abſchluſſe eines neuen dauernden zoll
politiſchen Verhältniſſes zwiſchen dem Reiche und England
nicht noch neue Schwierigkeiten in den Weg gelegt werden
Die Neuregelung der Handelsbeziehungen zwiſchen beiden
Ländern liegt ebenſo ſehr im Intereſſe Englands wie Deutſch
lands das ſollten ſich die Anhänger eines Zollbundes jenſeits
des Kanals wohl geſagt ſein laſſen

Parlamentariſches

Es kann jetzt bereits als feftſtehend angeſehen werden daß
die Reviſion des Geſetzes über die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung dem Reichstage nach ſeinem
Zuſammentritt vorgelegt werden kann

Wahlbewegnng

Unſere Freunde und Mitarbeiter in Stadt und Land
erſuchen wir uns von dem Ergebniß der Reichstags
wahl ſobald das Geſammtreſnltat des betr Wahlkreiſes mit
einiger Sicherheit feſtſteht umgehend telegraphiſch Mittheilung
zugehen zu laſſen Einzelreſultate erbitten wir brieflich
Telegramme die noch im Morgenblatt Verwendung finden
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ſollen müſſen uns bis 7 Uhr morgens ſolche dasAbendblatt bis 2 Uhr nachmittags erreichen er

Infolge der Wahrſcheinlichkeit daß das Centrum vielfach
die Freiſinnigen unterſtützen wird jammert die Kreuzztg
einen langen Artikel zuſammen Darin heißt es

Es iſt ſehr die Frage ob nicht ein durch die Centrums
wähler groß gezogener Freiſinn im Reichstage in Verbindung
mit der Sozialdemokratie und mit anderen liberalen
Elementen manches den Katholiken und der geſammten
Chriſtenheit Schädliche heraufbeſchwören könnte So ſich
wie das rheiniſche Blatt meint hat es die Freiſinnigen na
den Wahlen nicht in der Taſche es erſcheint uns alſo keines
wegs rathſam das von der Sozialdemokratie geübte Syſtem
des Großpenſionärweſens anderweitig nachzuahmen Stimmen
die Sozialdemokraten für den Freiſinnigen ſo thun ſie dies

weil ſie ihn als Platzhalter betrachten dem ie ſobald die
freiſinnige Agitationsarbeit den betreffenden Wahlkreis der
Reife entgegengeführt hat kaltblütig beiſeite ſchieben Daß

aber die freiſinnig bearbeitete Wählerſchaft einmal dem Centrum
zulaufen könnte iſt ausgeſchloſſen

Dieſes Lamento wird nichts nutzen Das Centrum ſtimmt
freiſinnig weil es dort mit Recht die Wahrung der Volks
rechte zu finden hofft

Der Kandidat des Bundes der Landwirthe Viſſerinhat ſich in De für eine Aenderung des alt
gemeinen ahlrechts ausgeſprochen Das wahlfähi
Alter ſolle nicht mit dem 25 Lebensjahre anfangen auch ſo
der Wahlzwang eingeführt werden

Volkswirthſchaftliches
Wie ſchon geſtern telegraphiſch an anderer Stelle gemelbdet

iſt die vielgenannte Leiter ſche Weizenſpekulatt on in
Chicago zuſammengebrochen Während Leiter die Waare aufgeſtapelt dolte um ſie zu einem unnatürlich über den Einkaufs

werth getriebenen Preiſe zu verkaufen hat er ſchließlich unter
dem Selbſtkoſtenpreis losſchlagen müſſen Allein in Chicago
wurden 10 Millionen Buſhel Weizen für ihn verkauft das
ſind ca 270,000 Wiſpel Leiter der es mit unerhörter
Dreiſtigkeit unternommen hatte der Welt Hungerpreiſe zu
diktiren bettelt ſchließlich bei ſeinem Vater um Hilfe Der
Vater der wie beiläufig bemerkt ſei das erſte Modewaaren
geſchäft in Amerika mit großem Erfolg betreibt hat es an
gemeſſenerweiſe abgelehnt ſeinem Sohne in der von ihm frivoi
heraufbeſchworenen Lage beizuſtehen Während die Zeitgeſchäfte
Leiter s durch Differenzzahlung liquidirt wurden iſt der
effektive Weizen von ſog Truſtees übernommen worden gerichtlichen Verwaltern die ihn vermuthlich allmälig zum Hertauf

bringen werden So hat auch diesmal wie bisher ſchon ſo
oft unnatürliches Preistreiben ein klägliches Ende genommen

Der Bund der ne und Gewerbetreibenden
in Berlin hat den Finanzminiſter ſchriftlich um Auskunft
gebeten welche Maßnahmen ſeitens der Regierung im Anſchluß
an die im Finanzminiſterium vorgenommene Konferenz betreffs
der Umgeſtaltung der Gewerbeſteuer bezw der Beſteuerung
der Großbazare neben den von den Kommunen zu er
wartenden Vorſchlägen namentlich in Rückſicht auf die drohende
Vermehrung der Waarenbazare beſchloſſen ſeien Jn der dem
Vorſtande zugegangenen vom 5 d datirten Antwort ſpricht
der Finanzminiſter die Erwartung aus daß die Kommunen
der an ſie ergangenen Aufforderung der Regierung durch
geeignete Vorſchläge entſprechen werden Es heißt weiter in
dem betreffenden Schreiben

Sollte es ſich beſtätigen daß eine den kommunalen und
ſozialpolitiſchen Rückſichten entſprechende Umgeſtaltung der
beſtehenden Gewerbeſtener im Wege der kommunalen Autonomie
keinen ausreichenden Erfolg erwarten läßt ſo würde auch der
Eventnalität eines landes geſetzlichen Eingreifens näher
getreten werden müſſen wenn auch bei Einſchlagung dieſes
Weges trotz ſorgfältiger Erwägungen die beſonderen Ver
hältniſſe und Bedürfniſſe der einzelnen Gemeinden wie dies
auch von verſchiedenen Seiten in der Konferenz anerkannt
wurde nur in geringerem Maße Berückſichtigung finden
könnten

Jm Reichsamt des Jnnern fand am Montag eine Sitzung
des Kuratorinms der Reichsbank ſtatt wobei der Stell
vertreter des Reichskanzlers Graf v Poſadowsky den Vorſi
führte Ferner wohnten ihr bei der Präſident des Reichsbank
direktoriums Dr Koch der Vicepräſident des Staatsminiſteriums
Finanzminiſter Dr von Miquel Staatsſekretär Thielmann und
der württembergiſche Bevollmächtigte zum Bundesrath Mini
ſterialdirektor Dr Fiſcher

Verwaltung und Rechtspflege
Nach einer Verfügung des Finanzminiſters hat es ſich als

zweckmäßig erwieſen für de ne des Etatsjahresvom 1 April 1899 ab nur eine Jahreszahl é verwenden undzwar diejenige die den größten Theil des Etatsjahres umfaßt

aber dann die Bezeichnung Etatsjahr hinzuzufügen
Miniſter hat infolgedeſſen die Regierungen angewieſen in
Zukunft bei Aufſtellung der Etatsentwürfe danach zu verfahren
und bemerkt dabei noch daß die vorzulegenden nächſtjährigen
Etatsentwürfe die Aufſchrift zu führen haben für das Etatsjahr
1899 Die Regierungen haben die gleiche Weiſung an die ihnen
unterſtellten Behörden weiter ertheilt Mit der Maßregel wird
ein Gebrauch abgeſchafft der oft zu Jrrthümern Anlaß gab

Geſtern trat der Ausſchuß der Centralgenoſſen
ſchaftskaſſe zu ſeiner regeimäßigen Sitzung zuſammen in
welcher auch die von der Kaſſe neuen Vorſchriften
über ihre Geſchäftsgebahrung im Verhältniß zu den Genoſſen
ſchaftskaſſen zur Erörterung gelangt ſind

Jn der Verwaltungsſtreitſache wegen der Polizei
verfügung gegen die Verſammlungen der G etreidehändler
im Feenpalaſt iſt nach der Voſſ Ztg vom Oberver
waltüngsgericht Termin auf den 2 Juli anberaumt worden

n der erſten Jnſtanz wurde wie erinnerlich die Verfügung deßJe rnelpeiſidenſen als rechtsungiltig aufgehoben

Die Stkraſkemmer zu Oppeln verurtheilte die beid
Redactenre des polniſchen Blattes Gazeta Opolska von



Koraſzewskt und Melcer wegen BVeleidigung des Miniſteriums
an zu zwei Monaten bezw ſechs Wochen Ge

ngni

Schule und Kirche

Ueber die limburger Biſchofswahl verlautet daß
entweder Graf Dahlen Münſter oder Domkapitular Tripp
gewählt werden dürfte

Heer und Flotte
Das Militärwochenblatt hebt in einem Artikel über das

zehnjährige Jubiläum des Kaiſers hervor daß wir heute mehr
als je über unübertroffene Waffen verfügen Das Ge
wehrmodell 1888 in vollauf genügendem Kaliber werde uns
noch lange erhalten bleiben Die Kavallerie werde mit dem
Karabiner Modell 1888 immer vollendeter zum Fußgefecht aus
gebildet und die Feldartillerie ſei mit ihrem neuen Material
den Nachbarſtaaten erheblich überlegen

Der Dampfer Darmſtadt des Norddeutſchen Lloyd iſt
mit dem Ablöſungstransport für Oſtaſien am 13 Juni in
Shanghai angekommen und beabſichtigt am 14 Juni nach
Kiautſchou in See zu gehen Die Ablöſung der Beſatzungen

M Krz Jrene und Cormoran hat am 9 Juni in
Manila ſtattgefunden

Jnſslge Anusbruchs einer Maſernepidemie auf dem Schnl
ſchiff Moltke iſt deſſen Uebungsfahrt nach Saßnitz auf
P worden Das Schiff iſt von dert Neuſtädter Bucht in

el eingetroffen

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Der ſpaniſche Miniſter des Auswärtigen erklärte einem
Jnterviewer es ſei kein Schritt zu Friedensverhand
lungen gethan worden Feruer verlautet aus London die
zwiſchen der ſpaniſchen Regierung und den Kabinetten von
Berlin und Wien ſchwebenden Verhandlungen bezweckten
lediglich eine Grundlage zu finden für eine Verſtändigung
über die Philippinen ſowie die erforderlichen Schritte
um deren Aufgehen in die Vereinigten Staaten zu verhindern

Von der Lage der Dinge auf Kuba iſt zu berichten daß
ſich bei Gnantanamo von neuem zeigt wie ſchwierig die
Lage einer gelandeten Armee gegenüber einem Feinde iſt der
von allen Seiten Verſtärkungen heranziehen kann Dabei iſt
die von den Amerikanern bei Guankanamo gelandete Streit
macht nicht eine Armee ſondern noch nicht ganz 1000 Mann
ſtark ohne ausgiebige Verſtärkung werden ſich dieſe trotz des
ihnen durch die Schiffskanonen Sampſon s gewährten Schutzes
kaum auf die Dauer behaupten können da die Spanier alle
Vortheile der Ueberzahl des Geländes und was ſehr ins
Gewicht fällt des Klimas für ſich haben Ausgiebige Ver
ſtärkung kann aber wohl nur von Tampa her erwartet
werden Nach den geſtern mitgetheilten amerikaniſchen Meldungen
mußte man allerdings annehmen daß ein Expeditionscorps nach
Kuba jetzt endlich unterwegs ſei Die Jnvaſionsarmee
unter General Shafter die am Montag von Key Weſt nach
Santiago oder Guantanamo abgefahren ſein ſollte beſtand
wie dem Daily Telegraph ans New York gemeldet wird
aus 773 Offizieren und 14,500 Mann von denen alle Regu
läre ſeien mit Ausnahme des 71 New Yorker und des zweiten
Maſſachuſetts Jnufanterie Regiments Freiwilliger ſowie acht
Abtheilungen Rooſevelt ſcher Reiter ohne Pferde Die
Flotte ſollte aus 32 Transportſchiffen beſtehen die von
16 Kriegsſchiffen begleitet ſeien Die Schiffe verließen Tampa
während der letzten zwei Tage heimlich um ſich bei Dry Tor
tugas zu vereinigen und Donnerstag morgen ſollten ſie vor
Santiago ſein was nicht zu früh wäre da die 700 Marine
ſoldaten bei Guantanamo ſich in prekärer Lage befinden
Dagegen iſt in Waſhington geſtern eine offizielle Mittheilung
eingetroffen der zufolge die Truppentransporte die nach
Santiago beſtimmt ſind und von denen man annghm daß ſie
ſchon am Montag abgefahren ſeien geſtern früh noch nicht
abgegangen ſeien Es wurde für dieſe Verzögerung die
die Regierung ſehr zu enttäuſchen ſcheint keinerlei Er
klärung gegeben Auch erklärte der ſpaniſche Miniſterpräſident
Sagaſta am Montag abend beim Verlaſſen des Miniſterraths
die Amerikaner hätten bisher keine Truppen an der Küſte bei
Santiggo gelandet Größere Expeditionen ſollten jetzt unter
bleiben wegen des unter den Amerikanern ſtark auftretenden

elben Fiebers Richtig iſt allerdings daß die Ameri
aner die Spanier weit weniger fürchten als das gelbe Fieber

und daß deſſen Auftreten in der Stadt Me Henry am Miſſi
ſippi höchſt erſchreckend gewirkt hat Die Behörden haben wie
aus New York berichtet wixd eiligſt alle möglichen Maßregeln er
griffen um bie Verbreitung der Seuche zu verhindern Eine An
ph ſüdſtaatlicher Bundesſenatoren hat ſofort den Präſidenten Me

inley erſucht die großen Lager im Süden aufzuheben und die
Truppen in die höher gelegenen Gegenden zu vertheilen Die Folgen
davon wenn das gelbe Fieber unter den Truppen anfträtewären furchtbar Die Krankheit würde ſich blitzſchnell ver

breiten und ohne Zweifel zeitweilig die Kriegsoperationen zum
Stocken bringen Santiago hat überdies den Ruf die un
geſundeſte Stadt auf Kuba zu ſein Jn früheren Jahren
wurden alle während der gelben Fieberzeit von Kuba kommen
den Perſonen ärztlich unterſucht und einer Quarantäne unter
worfen Dieſes Jahr treffen ſo viele von der Jnſel in den
Vereinigten Staaten ein daß die Sanitätsbehörden keine ſtrenge
Aufſicht führen können Die Befehlshaber der amerikaniſchen
Kriegsſchiffe haben jetzt ſtrengen Befehl erhalten die Blokade
Kubas auf alle Flüchtlinge die in kleinen Booten zu ent
kommen ſuchen auszudehnen Die Truppentransportſchiffe
ſollen auch nicht einen Flüchtling an Bord nehmen wenn ſie
nach den Vereinigten Staaten zurückkehren

Ein Telegramm aus Havanna meldet daß die Lage ſich dort
für die Spanier gebeſſert habe Aus Santiago iſt Marſchall
Blanco verſtändigt worden Admiral Cervera werde da die
Nachricht eingetroffen iſt daß Sampſon s Geſchwader wenig
Munition habe dieſes angreifen um ein Gefecht auf offener
See herbeizuſühren Nach einer weiteren in Madrid ein

egangenen Meldung aus Havanna wurden die Aufſtändiſchen
n mehreren Treffen geſchlagen wobei ſie 42 Todte hatten

Was die Kämpfe bei Guantanamo betrifft ſo erklärte der
ſpaniſche Miniſter des Auswärtigen geſtern der dort ſtattgehabte
Kampf ſei nur ein bedentungsloſer Zuſammenſtoß mit den Auf
ſtändiſchen geweſen

Daily Chron läßt ſich aus Waſhington melden daß ameri
kaniſche Soldaten die im Kampfe bei Guantanamo verſchwun
den waren von den Spaniern eingefangey beraubt und dannnach Santiago eingeliefert worden ſeien Ferner hat Admiral
Sampſon an das Marinedepartement telegraphiſch gemeldet
Lieutenant Blue habe eine Auſtlärungsfahrt von 70 engliſchen
Meilen gegen den Hafen von Santlago unternommen die ge
ſammte ſpaniſche Flotte deſfinde ſich im Hafen Sampſon fügt
hinzu die bei Guantanamo gefallenen Amerikaner ſeien auf
barbariſche Weiſe verſtümmelt worden Na na

Ueber die Verhältniſſe auf den Philippinen erklärte der
ſpaniſche Kriegsminiſter geſtern die Lage in Manila ſei nicht ſo
ſchlimm wie man glaube denn General Auguſtin habe 20,000
Mann konzentrirt und beſitze 200 weittragende Geſchütze Aller
dings wird weiter über Shanghai aus Manila gemeldet doß die
Auſſtändiſchen ſich zwei Kilometer weit außerhalb der Stadt be
fänden Manile ſei vollſtändig eingeſchloſſen und jede Nacht
finden Kämpfe ſtatt Die Aufſtändiſchen verſuchen Manila
zu nehmen um dort eine ſelbſtändige Regierung zu er
richten ehe die Landungstruppen der Amerikaner eintreffen
Sobald dieſe angelangt ſind wollen die Amerikaner
die Stadt beſchießen Der deutſche Konſul hat 300 Deutſche und
Schweizer auf einem Dampfer in Sicherheit gebracht Die
londoner Zeitung Finaucigl News meldet endlich aus Madrid

Drei ſpaniſche Panzerſchiffe die jüngſt in den madagaſſiſchen
Gewäſſern waren ſind jetzt in Sicht von Manila Dewey s
Schiffe liefen aus um ihnen zu begegnen

OeſterreichUngarn
Die geſammte öſterreichiſche Preſſe beſpricht naturgemäß die

Vertagung des Reichsrathes Die nnabhängige Preſſe
ſtellt feſt daß durch die nothgedrungene Vertagung der Miß
erfolg der Miſſion des Grafen Thun bewieſen ſei Die
N Fr Pr meldet ein gewaltſamer Eingriff oder ein Ver

faſſungsbruch liege nicht in der Abſicht der Regierung Sie
werde zunächſt das Budgetproviſorium die Erhöhu nung der
Zuckerſteuer und die Erhöhung der Beamtengehälter auf
Grund des t 14 durchführen Das Fremdenblatt erklärt die
Vertagung ſei weder ein Akt der Maßregelung noch ein Ent

S gegenkommen für irgend eine Partei ſeitens der Regierung
Die er ſei vielmehr eine allſeitige Nothwendigkeit

eworden der ſich die Regierung nicht entziehen konnte Das
latt hofft daß die Gegenſätze in der Ruhepauſe ſich ſoweit

näher kommen werden um dem Parlamente die Er
ſüllung ſeiner Aufgaben zu ermöglichen Die Zukunft des
Parlamentarismus liege in den Händen der Parlamentarierſelbſt
vor allem in dem endlichen Durchbruch des mannhaften ſtaat
lichen Sinnes in dem ernſten patriotiſchen Pflichtgefühl gegen
über dem entrüſteten Antrieb des Radikalismus Die Quellen des
öſterreichiſchen Bewußtſeins ſchlügen noch immer und ſeien
mächtig genug um hervorzubrechen und ſich einen Weg zu er
öffnen Das Neue Wiener Tagblatt veröffentlicht Er
örterungen eines d än Parlamentariers der es be
greiflich findet daß ernſte po itiſche Gruppen darunter namentlich
auch die katholiſche Volkspartei für die Einſtellung der Kämpfe
auf parlamentariſchem Boden eingetreten ſind welche nur ein
Anwachſen der Verbitterung und Gehäſſigkeit aber keine Ent
ſcheidung bringen konnten Dies müßte in noch höherem Grade
der Regierung vorſchweben deren Programm und natürlichen
Auſgaben es entſprechen muß ihre pacifikatoriſche Miſſion nicht
durch weiter andauernde kriſenhafte Parteizuſtände endgiltig
vereiteln zu laſſen Soweit bedeutet die Vertagung keinen
Erfolg irgend einer politiſchen Partei ſondern iſt das Ergebniß
vernunſtgemäßen politiſchen Raiſonnements und iſt von allen
Politikern die guten Sinnes ſind zu begrüßen Das Vater
land glaubt die Vertagung ſei nur ein neues Glied in der
großen Kette von Maßregeln und geeignet wenn auch nur für

Blatt hält irgendwelche andere weitergehende Abſichten für völlig
ausgeſchloſſen

Nach dem Hlas Naroda wird vor dem Wiederzuſammentritt
des Reichsraths im September eine neue Geſchäfts
ordnung für das Abgeordnetenhaus aufgeſtellt und zwar ſoll
dieſelbe auf Grund des Paragraphen 14 okkroyirt werden
Die antiſemitiſchen Ausſchreitungen haben ſich nach

einer Meldung aus Lemberg von Jaslo auf die Bezirke Gor
lice und Pilzno ausgedehnt in zahlreichen Ortſchaften dieſer
Bezirke wurden die Wirthshäuſer und Dorfgeſchäfte überfallen
und geplündert Die r beginnt ſich bereits gegen die
reichen Gutsbeſitzer zu richten ie Gendarmerie wurde in den
W Bezirken verſtärkt Von Krakan und Tarnow wurden
tarke Militär Abtheilungen nach Jaslo und Gorlice abgeſchickt
Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen

Jm ungariſchen Komitat Haidu iſt es bei der Uufnahme
von Feldarbeitern zu einem blutigen Zuſammenſtoß mit
Gendarmen gekommen Die letzteren würden mit Senſen und
Knütteln von den Bauern angegriffen und mußten von der Waffe
Gebrauch machen Ein Arbeiter wurde getödtet 7 verwundet

Die Narodni Liſty erfährt aus angeblich ſehr verläßlicher
Quelle daß Graf Thun die Abſicht habe im Laufe des Sommers
eine Konferenz tſchechiſcher und deutſcher Ver
trauensmänner einzuberufen

Frankreich
Der Kaſſationshof wird Donnerstag über Zola s

Nichtigkeitsbeſchwerde entſcheiden
Die geſtrige Sitzung der Deputirtenkammer dürfte doch

einen Kabineiswechſel zur Folge haben Nach den uns vor
liegenden Meldungen waren Haus und Tribünen ſehr gut be
ſucht es herrſchte lebhafte r Die Debatte über die
Jnterpellation betreffend die Politik des Kabinets wird
fortgeſetzt Miniſterpräſident Méline er das Wort zur
Erwiderung auf die Rede Vourgeois r verwahrt ſich da
gegen antidemokratiſche Politik getrieben zu haben
Regierung ſei ſtets zur Verſöhnlichkeit geneigt wenn aber der
Sozialismus ans Ruder käme würde er den Ruin der Republik
und Frankreichs herbeiführen Méline verſichert nochmals daß
das Programm des Kabinets ſtets ein demokratiſches geweſen
ſei Unterbrechungen er wünſche daß die Republikaner ſich
vereinigten das Programm Bourgeois jedoch welches wenn
verwirklicht dieſelben Ergebniſſe wie das Programm der
Sozialiſten im Gefolge haben würde könne er nicht annehmen
Beifall Bourgeois verſichert daß er die kollektiviſtiſchen

Theorien nicht billige Sein Steuerſyſtem unterſcheide ſich wenig
von dem der Regierung Er wolle den kleinen SteuerzahlernErleichterung ſchoſſen Redner fügt hinzu ſein Programm ſei
dasjenige Gambetta s und tadelt Meéline daß er ſich nicht von
der Rechten trennen wolle Beifall auf der äußerſten
Linken Drumont ſagt in Beantwortung eines Theils
der vorgeſtrigen Ausführungen Millerand s er ſei Antiſemit
weil die großen Vermögen bei den Juden ſich anſammelten
Auf die antiſemitiſche Frage in Algier übergehend verlangt
Redner eine Perſonalveränderung bei Beſetzung des Gonver
neurpoſtens und Aufhebung des Dekrets Cremieux das den
Juden die Naturaliſirung zugeſtauden Hierauf wird die Sitzungaufgehoben Nach Miekeranleh erinnert Méline Trouillot

gegenüber daran daß die Radikalen verſucht hätten die Reali
ſirung aller Reformen zu verhindern und erwartet mit Ver

hilfe der Republikaner Verſchiedene Tagesord nungen
werden hierauf eingebracht Méline nimmt diejenige Ribot s
au die folgendermaßen gefaßt iſt

Die Kammer billigt die Erklärungen der Regierung und iſt
entſchloſſen eine Politik demokratiſcher Reformen durchzu
führen die gegründet iſt auf die Vereinigung der Republi
kaner Proteſtrüfe auf der Rechten Lebhafte Bewegung

Ribot hält eine Lobrede auf Méline und wirft den Radikalen
vor eine fruchtbringende n verhindert zu haben
Caſſagnac wirft Méline vor die Rechte verleugnet zu haben
Méline erwidert er habe niemals die Aushilfe der Rechten
nachgeſucht Briſſon frägt Méline ob er mit der Rechten
breche und fordert die Kammer auf dieſe Politik nicht fort
zuſetzen Tronillot beantragt eine m durch die
die ſeit zwei Jahren befolgte Politik gutgeheiße wiyyn

Méline lehnt dieſe Tagesordnung ab die mit 4 veröffentlichten Artike ss Géranuld Richardegen 271 Stimmen verworfen wird Die Radikalen Petite république Veröffentlichten Arte d inſolge einererlangen eine Theilung biv Tagesordnung Ribot s wurde leicht an der Stirn verwundet Ferner fand infolge einer

nete ne net 77 T r u 22 m u nene 2

eine kurze Zeit eine gewiſſe Beruhigung herbeizuführen Das S

Jhr erſter Theil der die Erklärung der Regierung
billigt wird mit 295 gegen 272 Stimmen angenommen der
Zweite Theil der beſagt daß die Kammer entſchloſſen iſt die
Politik demokratiſcher Reformen die gegründet iſt auf der Ver
einigung der Republikaner durchzuführen wird mit 527 gegen
5 Stimmen angenommen Heuri Ricard beantragt der
Tagesordnung Ribot folgende Worte hinzuzuſügen und die ſich
ſtützt auf die ausſchließlich republikaniſche Moajorität Méline
bekämpft den Zuſatz welcher mit 295 gegen 246 Stimmen an
genommen wird

Belgien
Die Zuckerkonferenz beſchäftigte ſich geſtern mit den

Maßregeln welche man zu ergreifen haben würde um die Aus
führung der getroffenen Abmachungen ſicher zu ſtellen und faßte
die eventuelle Stellungnahme der verſchiedenen Stagten ins
Auge die an ſolche Länder grenzen welche außerhalb der Ab

machungen blieben Die Konferenz beſchloß die Vertagung der
Behandkung dieſer Frage und ging darauf zur Wahl einer Kom

miſſion zur Berichterſtattung über einige techniſche Fragen
über Ein Mitglied jeder Delegirtengruppe wurde hierzu be
ſtimmt Die nächſte Sitzung findet am 17 d ſtatt

Schweiz
Nach den gefaßten Beſchlüſſen müßte der Bund an Kranken

und Unfallverſcherung jährlich Millionen Francs
zahlen Bundesrath Hanuſer Chef des Finanzdepartements gab
im Ständerath die Erklärung ab entweder müſſe die Bundes
leiſtung auf etwa 5,300,000 Francs reduzirt oder dann behufs
Schaffung der nöthigen Geldmittel ein Tabakmonopol ein
geführt werden auſer theilte mit die Neubewaffnung der
Artillerie werde 15 Millionen Francs koſten

PYrovinzialnachrichten

Bad Köſen 13 Juni Die Mitglieder des Reichs
gerichts mit ihren Damen und Gäſten wohl 300 Perſonen
beſuchten geſtern die neu ausgebaute Rudelsburg Jm Ritter
zu Köſen ſpeiſten ſie zu Abend und ſuhren dann mittels Sonder
zuges nach Leipzig zurück

St Wernigerode 14 Juni Eröffnung der Harzquerbahn n Anweſenheit von Vertretern der Königlichen
Eiſenbahn Direktion und der Vereinigt EiſenbahnBauGenoſſen
ſchaft zu Berlin der Erbauerin der Harz quer und Brocken
bahn der Fürſtlichen Kammer zu Wernigerode der Ober
bürgermeiſter von Nordhauſen und Wernigerode Schuſtehrus
und Ebeling und der Amtsvorſteher der von den fertiggeſtellten
Strecken berührten Gemeinden fand geſtern und heute die landes
polizeiliche Abnahme der Theilſtrecken Wernigerode Signalfichte und Signalfichte Schierke ſiatt ſie ergab die
vollſtändige Betriebsfähigkeit der genannten Strecken die infolge
deſſen bereits am kommenden Montag dem öffentlichen
Verkehr übergeben werden ſollen auch die Strecke
Sſhierke Eckerloch ſoll noch im Laufe dieſes Sommers
eröffnet die Reſtſtrecke der bis auf die Brockenkuppe in un
mittelbare Nähe des Hotels führenden Brocken bahn im
gleichen Zeitraum wenigſtens werden Das ſüdlichſte

tück der Harzquerbahn die Strecke l
kater iſt bekanntlich ſchon ſeit dem Frühjahr in Betrieb

Torgau 14 Juni Ein verhafteter Seelſorger
Jn der vergangenen Woche wurde der unverheirathete Pfarrer
Küſter aus Süptitz hier zur Haft gebracht Er ſoll mit einem
15jährigen Mädchen das bei ihm Aufwartedienſte verſah un
züchtige Handlungen vorgenommen haben Küſter wurde in
Magdeburg verhaflet

Roßlan 14 Juni Der Wallwitzhafener Streik
iſt ſehr ſchnell zu Ende gegangen Am Montag früh haben faſt
alle Arbeiter die Arbeit ohne weitere Bedingungen wieder auf
genommen Ausgeblieben ſind nur die Rädelsführer Man
ſagt die Frauen hätten dieſe Wendung zum Wohl ihrer Familien
herbeigeführt

Jena 14 Juni Zum 1C thüringer Sezirks
ſchießen wurde als Feſtort Oh rdruf gewählt

Pößneck 14 Juni Mit dem Geſchirr verun
glückt Der Kaufmann und Stadtverordnete Guſtav Dietrich
hier ift geſtern auf einem Ausfluge nach Jena tödtlich verun
glückt Der beklagenswerthe Mann war von dem Bundesſchießen
in Jena per Bahn bis Orlamünde zurückgekehrt und wollte von
da aus den Rückweg mit ſeinem eigenen Geſchirr zurücklegen
Bei dem Abfahren ſcheute das Pferd der Wagen erhielt einen
ſcharfen Ruck und der Beſitzer wurde ſo heftig heraus an eine
Hausecke geſchlendert daß alsbald der Tod eintrat Der Be
gleiter des e Kaufmann Mahrenholz der das Ge
fährt lenkte trug ſchwere Verletzungen davon

8 Leipzig 14 Juni Michaelis Meßtermin
Todt gefahren Vergiftungsverſuch Laut amtlicher
Bekanntmachung beginnt die diesjährige Michaelismeſſe am
Sonntag den 28 Auguſt und endet am Sonntag d 18 Sept
Die Ledermeſſe wird am Montag den 5 Sept die Meßbörſe
für Lederinduſtrie am 6 Sept abgehalten Ein ſchrecklicher
Unglücksfall ereignete ſich in der Vorſtadt Gohlis Der 7jährige

Die Knabe des Geſchirrführers Schmidt hing ſich an die Hinterwand
eines im Gange befindlichen Motorwagens fiel beim Los
laſſen und da er wieder aufgeſprungen war lief er direkt in
einen nachſetzenden Wagen der elektriſchen Straßenbahn hinein
durch den er überfahren und ſo ſchwer verletzt wurde daß er
ſeinen jugendlichen Uebermuth mit dem Leben bezahlen mußte
Gram über die Untreue ſeiner Geliebten trieb einen 22 jährigen
Arbeiter zu dem Verſuch ſich durch Trinken von Schwefelſäure
zu tödten Aus der Wohnung des Mädchens kam der Selbſt
mordkandidat noch lebend nach dem Krankenhaus

Crimmitſchau 14 Juni Fabrikbrand Die Buckskin
fabrik von Louis Schröter n benachbarten Leitelshain iſt
heute früh in der fünften Stunde völlig niedergebrannt

Vermiſchtes
Sein Kniff Ein Beſucher der Rennbahn in der wiener

Freudenan der mit leuchtender Miene mehreren Bekannten ver
kündigte daß er den Sieger Armo gehalten wurde plötzlich
von einem ihm fremden elegant gekleideten Herrn angeſprochen
Dieſer war überaus aufgeregt und konnte nur mit Mühe die
Worte hervorſtottern Helfen Sie mir ich habe alles verſpielt
Kaufen Sie mir das Glas ab ein vorzügliches Opernglas hat
mich fünfzig Gulden gekoſtet geben Sie mir zehn Gulden dafür
vielleicht kann ich mit dieſem Gelde noch einen Theil meiner

trauen die Entſcheidung der Kammer Er gppellirt an die Mit Verluſte zurückgewinnen In dem glücklichen Turfbeſucher regte
ſich das Mitleid er nahm das Glas das der andere bisher an
einem Riemen echt ſportmäßig um den Leib getragen und über
gab dem Herrn dafür den geforderten Betrag Jch brauche
zwar kein Opernglas, ſagte er ſich item ich habe aber einem
unglücklichen Mitſpieler geholfen Zehn Minuten ſpäterDer Käufer des Dyerngigſes der mit dem Hochgefühl ein gutes

Werk vollbracht zu haben auf und nieder wanderte vernahm
plötzlich aus einer Gruppe von Turfbeſuchern die ihm ſeit kurzem
bekannte heiſere aufgeregte Stimme des unglücklichen Spielers
Retten Sie mich ich habe alles verſpielt kaufen Sie mir

ein Opernglas ab Mehr wollte er nicht hören Er wußte
jetzt daß der Unbekannte kein verzweifelter Turfbeſucher ſondern
ein glücklich operirender Hauſirer mit e re d

ikämpfe franzöſiſcher Deputirter Zwiſchen demne hie Bordeaux Charles Bernard und Gérault
Richard fand geſtern ein Degenduell ſtatt wegen eines in der
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reßſehde zwiſchen dem Deputirten Grafen Caſtellane und
der Petite röspublique, Turot ein Degenduell

ſtatt bei welchem Turot am rechten Arm erheblich verwundet
wurde

ariſer Leben Jn einem Leitartikel über die Preußen undW Geſellſchaft beſpricht der Gaulois die Abſicht des
Prinzen Reuß einen Poßen Theil des Jahres in T zuzu
bringen und ſeine alten Beziehungen zu der franzöſiſchen Ariſto
kratie zu erneuern Prinz Reuß ſei ſeit dem Kriege der erſte

eußiſche Kavalier welcher dauernden Wohnſitz in Paris nimmtV ariſer Geſellſchaft könne unbeſchadet ihres Patriotismus
dieſe e Saltlehve nur willkommen heißen andere illuſtre Quartier

macher der friedlichen deutſchen Jnvaſion von 1900 mögen
folgen

Wolkenbruch Bel einem in der Umgegend von Akpalanka
in Südſerbien eng Wolkenbruch ertranken in demes angeſchwollenen Niſchawafluſſe fünf Frauen und vier

er

Perſoungalnachrichten Die Neue Freie Preſſe erhält ausTutzing die Meldung daß der erkrankte Schriftſteller Georg
Ebers von den Aerzten anſgegeben ſei Der Schauſpieler
Emannel Reicher iſt kürzli Aat chriſllichen Religion über
getreten Ob er Proteſtant oder Katholik geworden iſt hat derGewährsmann der Volksztg nicht ermltieit können Die
numeriſche Verſchiebung der Konfeſſionen iſt dadurch
wiederhergeſtellt daß Frl Elſa Lehmann gleich E ReicherMitglied des e Theaters bei ihrer Verheirathung
mit einem Buchhändler in Prag Jüdin geworden iſt JnMecklenburg wo er auf Beſuch weilte iſt der Ent
decker der Trichinenkrankheit der Erlanger Univerſitätsprofeſſor

W im Alter von 73 Jahren geſtorben Der engliſche Komponiſt Sir Arthur Sullivan iſt ſchwer erkrankt

Sportsnachrichten
Rennen zu Hoppegarten 13 Junlk
Maiden Rennen Klubpreis 3000 M Diſtanz 1000 m

Für Zweijähr 1 Königl Frl Geſt Graditz Mufſenſohn
2 Herrn C v Lang Puchhof u A Schmieder s Straubinger,

r B Naumann s Poſaune Tot 21 10 Platz 31 78
Großes Armee Jagd Rennen Ehrenpreis des

Kalſers und 3000 re und 1500 M und 1000 MDiſt 5000 m 1 Lt c F zu r ChankryPoft, 2 Lt Graf Enlenber s n an ger 3 Lt Graf
Zech s Bob Tot 133 10 Platz 54 44 20Silberner Schild des Kaiſers und Sigalsrreis 10,000 M

Diſtanz 2400 m 1 1 Hpt Geſt Graditz W2 Hrn W v Tiele inckler s Sluſohr, 3 Hrn G v Blei ch
röder s Argus

Rennen zu Bremen 12 Juni Dreihundertſtes Rennen
3 Ehrenpreiſe und garantirte Preishöhe 7000 M Sweepſtakes

erren Reiten Bropenn an Jagd Rennen Handicap
iſtanz ca 4500 m hadoſt, 2 Najade III, 3 Twice2 Tot 68 i gle J 31 20 Plat i 71 20 Platz i

Letzte Telegramme
W 14 Juni Die italieniſche Regierung beſtellte

bei der SchichauWerft zwei Torpedoboots Zerſtörer
Graz 14 Juni Der Statthalter von SteiermarkBaugueſem beabſichtigt in den Ruheſtand zu treten Sein

Entſchluß ſoll mit der Auflöſung des grazer Gemeinderathes
zuſammenhängen

Das Corpskommando hat den Einjährig Frei
willigen bei dem Rapport das Verbot ertheilt mit
Lenten die Kornblumen tragen Deutſchen auf derStraße zu verkehren

Paris 14 Juni Jn der Deputirtenkammer entſtand
nach Annahme des von Ricard de ren Zuſatzes heute
heftige Bewegung Die Sozialiſten ſchrien Entlaſſung
Nunmehr wurde über die geſammte Tagesordnung abgeſtimmt
welche Méline annahm und die mit 284 gegen 272 Stimmen
angenommen wurde Darauf wurde die Sitzung geſchloſſen
Die nächſte Sitzung wurde für Montag anberaumt

Es verlautet das Kabinet werde morgen demiſſioniren
Ribot dürfte deffen Nenbildung übernehmen

Der Miniſter des Auswärtigen Hanotaux und der engliſche
Botſchafter Manfon unterzeichneten heute abend die Konvention
durd die das Nigerübereinkom men vollzogen wird

wm7angdel Gewerbe und Verkehr
Reich dar Auf die für 1898 festzusetzende Dividende wird

von heute 15 ab eine erste halbjährliche Abschlagszahlung von
18 Proz oder 52,50 M für den DPividendenschein Nr 7 ausgezahlt

Kupfer PFisleben 13 Juni Mansfelder MR A Kupfer
113 M bis 116 M per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für
Lieferung in den Monaten Juni bis August

Budapest 14 Juni Saatenstands Bericht vom 10 d MDie Getreidefrüchte haben sich seit dem letzten Ausweise gebessert
Stellen weise aufgetauechter Rost und Brand bat bisher keinen Schaden
angerichtet flösst jedoch Besorgniss ein Für die Hackfrüchte ist dieWitterung günstig für die Futterfrüchte allgemein befriedigend Raps
steht r mittel Mais ist schön entwieckelt Hülsen und Gartenfrüchte stehen günstig die Zuckerrübe ist grossentheils sehr gut ent
wickelt und verspricht eine befriedigende Fechsung wenn auch
Wurzelbrand und Insekten stellenweise Schaden angerichtet haben
Schätzungen Weizen 33,7 Millionen Metercentner gegen die letzte
debätzung etwas besser Roggen 9,8 Millionen gegen 9,6 der letztenSchätzun Gerste 14,04 Millionen gegen die letzte Schätzung unver
ändert ater 12,1 ebenso unverändert

Buenos Aires 13 Juni Goldagio 164,50
Rio de Janeiro 13 Juni Wechsel auf London 718

VWaaren und Produktenberichte
Getreide

New Vork 14 Juni Telegr Rother Winter weizen
95 Exportwaare Terminwaare Weizen Juni Juli
83 September 75, Dezember 75 Mais Juli 36 September
37 Dezember 38 Mebl 4,10 GetreidefrachtOhbicago 14 Juni Telegr Weizen Juli 77 September
705 Mafs Juli 329

e 14 Juni Weizen per 1000 Kg netto inländischer 206bis 212 bez u Br do neuer M bez u Br do ausländisehner213 225 M Br Fiau Roggen per 1000 kg netto hiesiger
148 154 M bez u Br do neuer M bez u Br defecter unterNotiz ostpreusischer und Posener M bez u Br aus ländischer
147 156 M bez u Br Flau Gerste per 1000 kg netto Brau
gerste M Mahl und Futterwaare 126 135 M bez u Br Haferper 1000 kg netto inländischer 70 175 bez u Br auslündiseher
160 167 M bez u Br Matter

Hamburg 14 Juni Weizen loco weichend holsteinischer loco
202 212 Roggen loco flau mecklenburgise her loco 160 160russischer loco weichend 98 Hafer matt Gerste matt

Wien 14 Juni Weizen per Mai Juni 12,00 Gd 12,05 Br do prHerbst 9 i4 Gd 9,15 Br Eoggon per Frühjahr Gd Br
do pr Herbst 7 26 Gd 7,22 Br Hafer per Frühjahr Ga

Br Mai Juni 7,5 G 7,50 Br
Pest 14 Juni Weizen loco behauptet per Juni 11,40 Gd 11,45 Br

Be Herbst 9,33 Gd 9,5 Br Roggen per Herbst 7,10 Gd 7,12 Br
aler per erbet 5,80 Gd 5,81 Br

Zucker
Schluss Konzucker ruhig 889 loco 30

per Juni 31 per
Paris Juni39 e Zucker behauptet Nr 8 100 kg

an 319Juli 31 per Juli Aug 31 per Okt

London 14 Juni 960 Javazucker 125 stetög Rüben Rohzucker
loco 9 ha wait

Kaffee
Hawburg 14 Juni Kaffee behauptet Umseatz 1500 Sack

Juli 30 Gd per Sept 31 per Dez 315 Gd per März 32 Gd

Petroleum
z mburg 14 Juni Petroleum unveränd

5,85 Bre men 14 Juni Börsen Schlussbericht R r Petroleum
Standard white loco

Hawburg 14 Juni Vormittagsberieht Good average Santos per Ofßzielle Notirnng der Bremer Petroleum Börse Loco 6,05 BrAntwerpen 14 Juni Schlrssbericht Rafünirtes yr Weiss
Rambur 14 Juni i bericht Bericht der r loco 175 bez u Br per Juni 175 Br per Juli 178 Br Per Sept

Firma Joswich u Kaffee average Santos Juli 18 Br Fest
per Sept 398 Gd er 21 Gd per März 31 New Vork 14 Juni Pelegr Petroleum Standard white inHamburg 14 i abends 6 Uhr Bericht der hamburger Firma

Joswich u Comp Katlee ave
Sept 308, Gd per Dez 31 Gd per März 31 GdHavre 14 uni vorm 10 ühr 30 Min Bericht der hamburger
Firma Peimann Ziegier u Co Kaffee ar average Santos per Juni
36 25 per Sept 36,50 per Dez 37,00Awsteordaw 14 Juni Java Kaffee J ordinary 35

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 14 Juni Telegr Schmalz Western steam 6,00

do Rohe und Brothers 52 c60
Leipzig 14 Juni ps per 1 kg Rappskuchen 100netto Br Rüböl per 1b0 kg netto ohne e 51 M bez

Ohne Angebot

Hamburg 14 Juni Rüböl unverzollt abgeschwächt loco 52,90Bremen 14 Juni Schmalz fester Wilcox 31 pt Armour
ehield 31 Pf Sudahy 32 Pf Choice Grocery 32 Pf pite labe32 Pt Speck rahig Short elear middling loco 31 P

2 Köln 14 Juni Rüböl loco 56,50 per Okt 53,30
Faris 14 Juni Sohlussberiehbt Rüböl rubig per Juni 548,

per Juli 5äs per Juli Aug 55 per Sept Dez 55
Antwerpen 14 Juni Schmalz per Juni r
Amster aw 14 Juni Rüböl loco Juni Herbst

Spiritus
eipzig 14 Juni Spiritus unversteuert per 10,000 ohne Fassmit Verbrauchsabgabe 72,60 M Gd do mit 70 M 53,10 M Gd

Hamburg 14 Juni Spiritus abgeschwächt per Juni 25 per
Juni Juli 25 6 Iumn Aug 235 G per Aug Sept 235 GStettin 14 Juni Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 52,09 bez

Bres lau 14 Juni Spiritus per 100 l 100 9 exel 50 M Ver
brauehsabgabe per Juni 72,00 Br do 70 M Verbrauechrabgabe per
Juni 52,090 Br

v Kövigs berg 14 Juni Spiritus per 100 Liter 100 9 loco 51,20
per Juni 50,00 per Aug 22

Sudenburg Maschin 5 1d7,500
Thüringer Salinen 4 71,7660Ver Köln Rottw Pulv 16 238,00 b
Vereinsbrauerei Artern 101100
Westf Draht a 149 75b20

Berliner Börse
vom 14 Juni

Ergänzung zu den Notirungen
im gestr Abendblatt

43 Union konv 5 25b20
Bank Disconto 0 60 St PrBerlin Wechsel 4 Lomb 5 Wittener Guss 2032 60h20

Amsterdam 3 TBrüss el 3 Wilhelmshütte 25/ 72 00bB
42 105 00 be

Petersburg 5 Wien 4 r FraustadtLondon 3 Paris 2

New Vork s8,15 äo in Philadel hia duo do Refined in Cases 6,809
Santos per J uli Gd per do Credit Balancos at Oil City 86,00

Wasserstände bedeutet v unter N un
Saale und Vnstrut F all W uebs

Arfern Brückenpegel ſ13 Junn 114 Juni 0,78
Weissenfels Operpegel 2,50 2,46 4 edo Vnterpegei 2 0, 4 0,44 10 eTrotha 14 2,96 15 Juni 4 2,94 2 SAlsleben Oberpegel 13 4 2,43 14 2,3 Sdo Unterpegel 1,83 2,83Bernburg 1,47 2 1,50 3Kalbe Her 1,60 1,63 3do Unterpegel 2 0,94 2 4 0,96 2

Moldau Tser Bger BElbe
J Juni Fall W ucheſ T um PalI Wuche

Buäweis 115 o Torgau 14 4 0,92Prag 608 S 6 Wittenberg 1JInve anzu 004 S 4 Rosslau 1,00 7
2 0,191 8 1 1,541 cParäubitt 2 0,01 2 Mag eburg 1,481 4

Brandeis 0,03 3 langermünde l 4 2,2 8
Melnick 2 0,300 3 WNittenberge 08 4Leitmeritz 0,17 bömitsz Peg 13 4 1,57 11Aussig 14 0,381 5 Jl auenburg 14 4 1,721 7
Dresden 1,181 4

Aussig Von den oberen Plätzen werden 2 em Fall gemeldet

Sochiffsverkehr und Frachten
Aussig 14 Juni Heutige Fahrtiefe 460 Zoll österr Mass Fracht

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 28 Pfg

WMeutsehe Hypoth Pfandhbriofe Iarzer Eisenw konv 12 70,000

u Rentenbriefe do ten nr Inowraz insalzb 3 71,50BDessauer Pfäbr S 160,005 Kattowitrer 10 178,00h
D Gr B IV xz 110 103 10B Königin Ilarienhütte 5 88,50 b

do V z 100 95006 König melm Kkonv 15 221,75b

0 unkb b 1903 02,006 g zpentgeh Grundsgeh Ob 100 20 L egpolge gr Paderite 5 103,606

Luise Tiefbau konv O 67,75b

Deutseche Fonds u Staatsp ap Deutsche Risenb Prior Oblig

4

4

do do V VI 44

4

4

103 00b 6 o do St Fr 4 166 00b20

n l e enteente d W 1900 S Mahienhbrie genau 35 87 106
o unk d bis 100,30b enden Sehwerte Kv

do alte Ser 45 3 97,90bT do 8 46105 m i S 95 7 d Rhei ehestan Tit z 257 don
Barmer Stadtanleihe 3 NMainz Ludw 75 76 781 4 Mann Bod Pf j uk 1904 32/,101,750 Se ren 75 nie 11 256 8068Berliner Stadt ObI 317 100 503 do v is06 ao äeo II 3 n S J tberger Unite 133 2516do do 1892 32 100,59B Ostpreuss Sudan den Hyp Pfdb S d c r berer Anl 4 I unxk d bis 1900 4 urm Revier 5,806o neue 3/ nWestpr Prov Anl 3 99 700 5 do Präm PfabrB Biaate i 203 4 137 000 Dentsehe Bisenb St Prior X Gr Crea ab 8282 Obvlig v Industr u Bergw Ges

Bayrisehe 42leibe Wer ob Jo IV V ukb b 1903 4 ä5 xBraunsehw 20 Thlr I 540 b ADortmund Gronan Ostpreussische 3 160 o Allg Elektr g Flektr Geseſſeeh Ioi 6oo
Köln Mind Pr Anth 137 60b Marienb Miawkaw 5 118 60b Pom II wli 1900 uk 4 100 50 ba Aschersleb Kaliwerke 4 1101 556

am 80 hir A on S östpreuss Südbenn 5 118,008 II 1804 eLoose e e eSlaent vo rhir Loeee8 F B C Fra 1ri rz l 5 112 ob ortwunger Opion 8 Iut 400do III V u VI rz 100 5 106,500 Gr Berl Pferdeb Lu II 7 65,7010Ausländische W Bisenb Prior Obligationen do XIII rz 100 4 Hamb Packetfahrt 96,25
Argent Gold Am 597 80 30b26 Pr Cenitrb Pfdbr 1900 4 Laurah ütte 161 Wodo innere do 4 5 66,3060 0 in Fs O v Sr gar 3 58,50b26 do do 1900 35 Wäre n OPligationen 5 101 100
Barletta 100 Lire Lose 24 100 do Miitelmeerb Str 1 97 25620 do do 1906 3r e Norddeutseher Lloyd 100,808
Bukar Stadt Anl 1884 5 99,39eMberg Czernowitz S Pr r B VII XII 4 100,20620 ersehl Eisen Ind 4do do 1888 5 99,30b 60est Frz Staatsb gar 394,806 do XV XVIII 4 i02 20620 Tiele Winkler 4 7Chilen Gold Anl 1889 4 82,20B do Ergänzungsn 3 93,706 Pr u v A G 1905 4 101 508 Zologiseber Garten 5 102 400

Egyptische priv Anl 3 do Gold Pr 4 102,756 do do Cert gu/ 97 406do do do 3 Oesterr Lokalbahn 4 Fr Eſdbr Bk uK 1905 3 98 00b20 Bank AktienFreiburg 15 Fr Looceſ 25,50b do Nordwestbahn 5 110,900 do X VIII ukdb 1908 35 100 00 b
Griech Ani 1881 84 ESüdöster Bahn Lomb 37 90be do Kleinb Obl b 1904 32/ 99,00 an d Berl Kaesenv 8707139 139 750

do kons Goldrenteſ 33,106 do Obligationen 5 108 40b do Comm Obl b 1907 99,750 Berg NMärk B i Elbt 7u 164,256
do Monopol Anl JOng Nordostb Gold O 101,306 Süe heische 4 Börsen Handelsverein B 108,75ba6
do Gd Anl v 1890 5 do Eisenb Silb A 4 190,400 do 31 100 on Cob Goth Kredit Ges 3 99256

Mailänd 10 Lire Loose 13 106 IIwangorod Dombr gar S do 90,75b2 Cöln W u Komm 5/2 109,00baBMexikaner Anl à 100 6 98,70b Kosl Woroneseh Obl 4 Westpr riit r i B 32/ 99 906 Danziger Privatbank 7 138,00b2do à 20 6 099 75b K Chark As ObI 89 4 1101 00b20 e 4 103,100 Deutsche Grnndsehuld 7 129,70 b
Norweg Staats An 883 Kursk Kiew 4 1101 40b2B Posensche 4 1103,206 90 Efſekt B Hahn 7 122,900
Oesterr 1860er Lose 5 Nosco Kiew Woron 4 1101,50ba6 2 Ereussische 4 1103 40b2B do H poth B Berl 6 118,100Rumän 59 Anl 81 d 5 WMosco Kursk 4 P 4 1103,106 Dſesdeeer Bankverein 7 123,106
Russ Soia R is84 871 4 Moseo Rjäsan 4 1101 906 Sehlesische 1103,000 edener Kredit 7 143,75620

h e e etT Nicolai Oblig 5 Rjäsan Koslow 4 1101 20b Aplerbee k m 129,00b20 do junge 4 112,506
do Boden Kredit 4 Kjaschk Morezansk 5 Arenberger Bergwerk 50 815 250 lieb Hypoth B 8 158 100
do do gar 5 101,200 Rybinsk Bologoye 4 1101 60b20 Baroper Walzwerk 0 74,50b20 Königsber ereinsb 5 114,00b2B

Kuss Präm Ant 1864 5 287 90b2 Rüuss Süd westbahn 4 HEerzelius 8 125 00 b Leipa er an 10 1184,75b26
do do 1866 3 256,506 Trausknukasische 3 Bismarckhütte 15 217,50b26 L übecker Kommerzb 7Schwed St Ant 1886 3 100,500 Warschau Wiener ioerf 4 Bonifacius Bergwerk 5 126 500 Magdeburger Privatb 5 109 306

do do 1890 är do IX Ser 4 1102,00bz2 Concordia Bergwerk 13 263 60 b Nordd Grund Kredit 4/ 99,600
do Hyp Pfdbr 1878 1 102 506 Wladikawskas Oblig 4 102,80b20 Consolidat Bergw G 15 Pr Hyp B i 134,200

Iurkische Anleihe D 22,60b do unkdb b 195061 4 1101 40b 6Consol Marie 8 Preuss Pfandbr BK 6 121 60b20do Administ 5 97,90bz Iſanitoba rz 1933 42/, 104,100 Duxer Kohlen Kon 10 je Realkredit Bank 2 40,106
do 400 Fres Loose 115,00b Northern Pac I b 192i1 6 Eschweiler Bergwerk 14 215,90Vngarisehe Gold T A 4, 100,600 40 Pret 494,900 Geisencireh Gussstani 8 181 gar
do Kr R 4 do Gen Iien 3 61 60b2B Georg Marien St A 8 108 100do Staais R 97 3 90 10b 8 Louis u S Fr rz 1931 6 r do St Pr s 121 00

Industrie Aktien c Fifig 30 5 eA I Aniinfabr 127,209 90 b Teipaiger Börse 14 Juni
Admiralsgarten Bad 76 ob Angtolisohe 5 97,00b26 Lt M Zt MAnnaburger Steingut 14 193,006 Portug Eisenb O 1886 3 58,400 3 Sächs Rent Anl 8333 94,90B 4 Mansf Gew 1882Archimedes 10 185 00ba do J do 1000 94,90B 4 o 1879 101,006Bauges Berl Charlbg T 631 006 Serb Fis Hyp Obl A do 50094,900 4 do Em 1875 101,000do B Wilmwersd P G 26 941 00b20 do Lit B 5 5 Thlr Lpr Stadtobl 1884 100,300
Braunschweiger Jute 15 1190,000 309/0 Staatsanl 1855 100 94,800 4 do 1876 100 306Berl Anh Maschinen 12 214 406 3 do 67 kv 40/0 500 100,600 Altb Landoblig 1000 102,100
Berliner Bockbrauerei 10 1196,00b e Bisenbahn Stamm Aktien 3 Landrentendr 500 98,500 3 do do 500 102,106

r nen t f Dir0 nion Gratweil 30,506 TAstri 5 115,50b20Brsl Eisenb Linke 14 298,00b26 r 12 i Ntaepb Stamm t 5 Leipz Baubank 106 oBreslauer Oelwerke 5 99,206 IBuscitiehrader B 13 15 Aussig Tepl 500 fl 327,000 do Elektr Werke 125 40b26Cement Bau Ges 12 154 50626 3/,155,5 8 Böhm Nordbahn e ä do elektr Strassb 332Charlottb Wasserwerk 9 35 h er 1337700 t a ere Lit A 328,75B n do Gr elektr Strassh 223 00b2B
Chem Fabr Schering 7 190 00B Jura Simpi kv Wesib 485,50b20 do do B 305,256 10 do Bierbr B 206,000Chemn Masch Zimm 9 192 00b26 d wigehaf Bexbach 11 los Galiz Ludw B v Riebeck Co 206
Dessauer Gas 11 2205 00bzB 6 Graz Köflach z Kammgar er p
Ptseh Gasgluhl Ges 621,00b20 Marienburg Mlawka 85,000 I eJutespinnerei 148,00ben Ausländ Eisenb Stamm u o do Wollkawwerei erPgestorft Salzwerke 137,506 ehe Axti Hiv Bisenb St Akt 40 M Mansfelder Kuxe 80309E berfeld Farbenfavr 18 36 do Stamm Prior en 5 Dux Bodenb Lt A 1 z Zäehs ſt t e
Erdmannsdorf Spinn 4 81,256 I 75 T 5 äo do B 1 3 n en mu 199hreund Masch Konv 16 324,208 r e Nord bahn s 5 Marienburg Mlawka Fabr Schönherr 220,000

62/,139 10b20Hagener GussstahlHarburg Wien Gummi 29 420,25b26 do West bahn 12 hür Gasges Spz 224,506Div Bank u Kredit AKt 12 4 Pr rHarkort St Pr 159,00620Gaiz Karl Ludw So Bruekenb on 7 136 b Graz Köflach 11 Allg D Kr A Lpz 206 00B 8 Thür Br 145
do do St Pr 8 153,75020 Kaschau Oderberg 8 Dresdener Bank 161,50b26 do St PriorHirsehberger Masen 8 134,250 Kyn St Seh z i a o s Zeiner r vritzKeyling Th Eiseng 5 124000 Gene Woräere t n r B do s erfabe giageie 120 503wes x ue S ze 7 er do B Elbethalb /ä 7 z Sächs Bank 133 500 5 Zuckerraff Halle 126,500

Indw Löwe o 24 462 50020 e i z Zwickauer C Ausi Bisenb Fr 0vIMälzerei Wrede 7 108 75b20 ar G gar T 3 Aussig Teplitzer 99,50BNaedeburzen Saat j 91 256 Div Industrie Papiere 4 en erabann K01 50020
Magdeb Pferdebahn 7 285 00b 0Iyangor Dombrowo 5 9 Chemn Werkz 2im 192,50b20 5 do do Gold 107,500
Neuroder Kunstanstalt 132 20b20 Kursk Kiew 24 r Papierfabr 319,000 4 Buschtiehr 1896 stfr 101,00br6Nordd Eiswerke 101 25020 Jarsehau Terespol J o do Sehldvsehr 101,700 4 do do 101 00besOmnibus Bee 10 5 u Warschau Wien 19 401,50b26 a Rattm 79,908 5 do Em rzgi 106,750
Oppeln Portl Cem 11 5b 3 D W M Sonderm 4 doPassage 485 b Ges 139,50b Stier Vorz A 146,50 5 Dux Bodenbaeh 109,000Pferdebahn Breslauer 9 269 75b2 Ital Meridionaux G 22 Seraer Jutesp u W 258,006 5 do Em 1871 109 000
Saline Salzungen 5 90,50b26 Lüttich Limburg O Germania Schwalbe 166,500 5 do do 1874111,50
Sangerhäuser Masch 22 317,75b20 L uxemb Pr Hur 327 110 60b

8Schaäffer u Walcker O 80,5660 Schweiz Centralbahn 7 SSchlesische CGement 141/,216 2562 do Nordostbahn 6 99,50B
Schwartzkopff 10 273 909 do Unionbahn 3
Siemens Glas Inäusir 12 231 750Stettiner Cham Didier 7 577 00b2

a Graz Köflacherdo do Pr A I 940,000 5 do Em v 1871 u 72 101,750
49 do do do II 830,006 4 Kaschau Oderberg 99,000
1 Hallesche Str B 116,000 Prag Dux Gold

5

9

192/ Gersd Sticb V St A 432,00b
54

1 Kette Elbsch G Akt o Gold6 Körbisd Zuckertb 118,006 Prag Turnau
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In letzter Stunde
Wer nicht will daß der Wahlkreis Halle Saalkreis wieder durch einen Sozial

demokraten im Reichstage vertreten wird der gebe ſeine Stimme morgen
am 16 Juni

nur Carl
Jede für einen anderen Kandidaten abgegebene Stimme

wird wenn auch indirekt zu Gunſten
Kandidaten abgegeben

des ſozialdemokratiſchen

Der Sozialdemokrat kann nur aus dem Wahlkreis entfernt werden
wenn Stärkefahrikant ar Schickt in die Stichwahl komnt

Wähler in Halle und Saalkreis gebt daher morgen
nur Stadtverordneten Stärkefahriknt Garl Schmidt
Eure Stimme

Wahlkreis Merſeburg Ouerfurt
W al Aufruuf

Am 16 Juni d J ſteht die Reichstagswahl bevor
In den zahlreich beſuchten Verſammlungen am 8 Mai zu Merſeburg und am 15 Mai zu Steigra iſt als

Kandidat zum Reichstage

der Gutsbeſttzer Herr Bduard Neubarth in Wüuſchendorf
einſtimmig aufgeſtellt wordenNachdem die Heeres Verſtärkung und die Vermehrnng der Flotte von dem letzten Reichstage angenommen
wird der neue Reichstag vor Allem Aufgaben des Friedens zu erfüllen haben

Neben dem weiteren Ausbau des bürgerlichen Rechtes wird der neue Reichstag dem ſo arg bedrohten
Mittelſtand in Stadt und Land Hilfe ſchaffen müſſen

Gilt es hier dem Emporwachſen der Waarenhäuſer Rieſenbazare und der Filialwirthſchaft entgegenzu
rn ſo r ort die Hebung der Leiſtungsfähigkeit des Handwerks und der Landwirtbſchaft im Auge behalten
werden müſſen

Die Hauptaufgabe des neuen Reichstages wird in der Nengeſtaltung unſerer Handelsbeziehnngen zum
Auslande zu finden ſein tIn weiten Kreiſen iſt die Ueberzeugung gereiſt daß unſere Handelsverträge in der beſtehenden Form nicht
geeignet ſind der Geſammtheit des Deutſchen Volkes den erhofften Gewinn 81 bringen und es bat ſich daher eine
große Anzahl zum Theil hervorragender Männer unter dem Beitritt des Jürſten Bismarck veranlaßt geſehben
einen Aufruf zu erlaſſen welcher

Schutz der nationalen Arbeit
fordert unter gleichmäßiger Berückſichtigung von Haudel Jnduſtrie Landwirtbſchaft und Handwerk

Dies Werk der ausgleichenden Gerechtigkeit zur Ausführung zu bringen wird
die ſchwerſte aber auch die dankbarſte Aufgabe des künftigen Reichstages bilden

Seit 27 Jahren erfreut ſich unſer Deutſches Vaterland der Segnung des änßeren Friedens und unter der
thatkräftigen Führung ſeines Kaiſers ſteht es hochgeachtet unter den Völkern der Erde Um ſo kecker erheben die
inneren Feinde ihr Haupt und ſuchen durch ſcheinbare Volks und Arbeiter Freundſchaft mit nnerfüllbaren
Verſprechungen weite Kreiſe des Volkes für ihre Zwecke dienſtbar zu machen Unter dem Schutze parlamentariſcher
Redefreibeit haben ſie aber ihre wahre Natur gezeigt Jhr Führer Bebel verherrlicht offen die Revolution und Lieb

n zeichnet die patriotiſche Begeiſterung über den Anufſchwung unſerer nationalen Politik als Bedienten
aftigkeit

Von dieſer der ſozialdemokratiſchen Seite droht unſerm Vaterlande die ſchwerſte Gefahr Alle Vater
landsfreunde müſſen zuſammenſtehen um zu verhindern daß die Zahl der ſozialdemokratiſchen Reichstags Ab

eordneten weiter vermehrt werde Das Wohl der Arbeiter iſt damit wahrlich nicht gefährdet Gerade dies liegt
en konſervativen Parteien und den Nationalliberalen am Herzen nicht aber jener Sozialdemokratie und jenem

Freiſinn welche ſich den bisherigen Wohlfahrtseinrichtungen entgegengeſtellt haben
Beinahe gleich gefahrbringend wie die Sozialdemokratie iſt die im Wahlkreiſe herrſchende freiſinnige

Partei welche ſich mißbränchlich liberal nennt Sie bat gegen die Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke gegen
die Flottenvorlage gegen die Handwerkervorlage aber für die Handelsverträge und zum großen Theil für die
Wiederzulaſſung der Jeſuiten geſtimmt

Allen dieſen Gegnern gegenüber gilt es bei der bevorſtehenden Reichstagswahl einen Mann zu erwählen
der wir alle als warmen und aufrichtigen Patrioten und als wahren unabhängigen Volksmann kennen gelernt

aben
Herr Eduard Neubarth iſt kein Fremdling unter uns ſondern ein allgemein l von ſeinen Mit

bürgern mit Ehrenämtern betrauter dem Mittelſtande angeböriger Mann Er iſt auch kein jugendlicher Heißſporn
ſondern durch reiche Lebenserfahrung gereift und durch parlamentgriſche Schulung bewährt

Wähler So gebt am 16 Juni Mann für Mann Enere Stimme dem Kan
didaten der vereinigten dentſch patriotiſchen Parteien

Herrn Gutsbeſitzer

Eduard Neubarth
in Wünſchendorf

Die Vorſtände der Wahlvereine für die Kreiſe Merſeburg Euerfurt
Bächler Klempnermeiſter Laucha Dr Behm Querfurt Dr Bergmann Querfurt VBock Kleinſchkorlopp
C Bothe Branderode Aug Cario St Micheln Creduer Großgörſchen Dr Dietrich Merſeburg Förſter
Fabrikbeſiser Freyburg Frauenheim Schloſſermeiſter Merſeburg Fracke Ortsrichter a Roßleben Franz
Prokuriſt Merſeburg Granl sen Bauunternehmer Merſeburg Hecker Kaufmann Rebra Heinrich Schloſſer
meiſter Rebrg Ferdinand Heiurich Gutsbeſitzer Nieder Eichſtedt H Handt Rittergutsbeſitzer Oberfarnſtedt
von Helldorff St Nlrich von Helldorf Rittergutsbeſitzer Zingſt Hetzer Merſeburg raf Hobenthal
Dölkau Hertel Merſeburg Hermann Hochheim t wo ggbi von Wangelin Merſeburg Kiee
Lehrer Mecſeburg Klingholz Merſeburg Adoiph Köbler Wernsdorf Tenze Lützen Läcke Ritterguts

n er dere a e Nee er Meteren e neeiſter Querfurt Malvpricht Tiſchlermeiſter Merſeburg Joh Markendorf Kaufmann FrepburgReinbold Meitz Kaufinann Roßleben Roſtock u n von Svperling Balgſtedt Sauer Prokuriſt Merſe
ebiburg Schwengler Merſeburg M Steffenbagen Merſeburg Steinbrück Lauchſtädt ſe Kaufmann

Querfurt Scheidemantel Amtsrichter Mücheln Graf Schulenburg Vitzenburg Thiel Lau Tranutmann
Benndorf Wegeling Querfurt Weſtermeier Schkeuditz Graf von Winiingerode Merſeburg

von Zimmermaun Benkendorf

Prenhiſche Renten Perſicherungs Anſtalt

Gegründet 1838 VermögenBVeſoudere Staatsaufſicht zu Berlin 105 Millionen Mark
Verſicherungen mit Gewinnantheil von ſofort beginnenden oder auf
geſchobenen Reuten mit gleichbleibenden oder ſteigenden Beträgen zur
Erhöhung des Einkommens und Altersverſicherung Ansſtenerver
ſichernng Geſchäſtspläne und Auskunft bei Leo Kreitling in Halle
Gr Steinſtr 75 Theodor Poppe in Artern Hermann Schmiedt
in Bitterfeld Hermann Börner in Cölleda Friedrich Hilgeu
feldt Buchhändler in Cönnern Starckloff K Rathmann in De
litzſch Karl Krauſe Apotheker in Eckartsberga Guſtav Petzold
in Eilenburg Torgauerſtr 27 Guſtav än Stadtrath a D
in Eisleben Carl Riede Ober Telegr Aſſ a D in Herzberg Elſter

Otto Spiegler in Hettſtedt H Lucas Rentner in Bad Köſen
Salinenſtr 19 Jnlins Meißner in Leipzig Friedrich Liſtſtr 11
Heiurich Hofmann Lehrer in Lettewitz b Wettin Auguſt Senſen
bauſer in Lützen Hermann Pfautſch in Merſeburg Oscar Lich
tenberg Apoth in Mühlberg a/Elbe A Vogel in Naumburg a/S
Carl Brechtel in Querfurt C G Schander in Sangerhauſen
Kyliſcheſtr 31 Emil Thinius in Torſag R GeleitsmannLehrer in Weißenfels Grüne Gaſſe 2 Adolf Gerlach in Wiehe
M H Merker in Wittenberg G C Rothe K Sohn in Zeitz

7 eLebensversicher Cevellschalt zu Ieiprig
alte Leipziger auf Gegenſeiligkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
69 800 Perſonen und 520 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 1660 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 109 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1898
42 der ordentlichen Jahresbeiträge

Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Verſicherungsbedingungen AUnaufechtbarkeit dreijähriger Policen
eine der größten und billigſten Lebensverſicherungs Gefellſchaſten
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Näbere Aus
kunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

Hugo Klauke Oberſtlieutenant a D Brandis
Halle a/S Martinſtr 11 Halle a/S Friedrichſtr 40 I

ongardt 0e Gussstahſfabriku Drahtwe

oreuee S

Jch bringe hiermit meinen werthen
Kunden ſowie Freunden und Bekannten mein neues Lager von Fabr
rädern Nähmagſchinen und ſämmt
licher Zubehörthbeile nur beſter Fabrikate in empfebhlende Erinnerung

F Gabler Nechauifer
Aunhalter Str 17

Coulante Zahlungsbedingungen
Reparaturen unter fachmänniſcher

Leitung billigſt

Thale i Harz Hotel zum WaldkaterOeftentl Fernsprechst Nr 8 G m b H Oeffentl Pernsprechst NrBenönate ung wildromantisehe Lago direct im Bodethal Der Noewuse
entsprechend renovirt Solide Preise Omnibus am Bahnhof

Theodor Niewerthtrüher Besitzer des Hotels Steinerne Renne Hasserode bei Woernigeroc
und des Burg Hotels Schierka

Sir den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

e nene h II

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

c

Mit Unterhaltuungsblatt
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